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In 2002 gegründet durch

Netzwerk Instandhaltung

Institut für Instandhaltung und 
Korrosionsschutztechnik gGmbH

Gesellschaft für Arbeits-, Reorganisations-
und ökologische Wirtschaftsberatung mbH

Die Effizienz-Agentur NRW

Mehr als 40 kleine und mittlere Unternehmen aus der 
Märkischen Region und der Region Ostwestfalen-Lippe

Mit einem gemeinsamen Ziel: 

Instandhaltung optimieren!
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95 % der KMU im Netzwerk haben keine Kennzahlen zur 
Dokumentation der Leistungsfähigkeit der Instandhaltung! 

95 % der KMU im Netzwerk kennen ihre indirekten 
Instandhaltungskosten nicht!

80 % der KMU im Netzwerk "wollen" Informationen über das 
Wertschöpfungspotenzial der Instandhaltung

85 % der Mitarbeiter in der Instandhaltung von KMU warten auf 
ein Leistungsfeedback durch den Vorgesetzten (Motivation)! 

80 % der Mitarbeiter in der Instandhaltung von KMU wünschen 
zusätzliche Qualifizierungsmaßnahmen!

50 % der Mitarbeiter in der Instandhaltung von KMU haben keine 
Kenntnisse über die Unternehmensziele!

50 % der Mitarbeiter in der Instandhaltung von KMU wünschen 
sich bezüglich Ihrer eigenen Arbeit Zielvereinbarungen!

Status in KMU im Netzwerk (Auszug)
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Status in KMU im Netzwerk (Auszug)

Auswertung von aktuell 13 abgegebenen "Steckbriefen" im NetzwerkAuswertung von aktuell 13 abgegebenen "Steckbriefen" im Netzwerk
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Der Instandhaltungscheck (IH-Check)

Der IH-Check ist eine praxisbewährte Methode, um schnell und 
kostengünstig den Status Quo der Instandhaltung detailiert abzubilden 
und Optimierungspotenziale zu identifizieren.

Die identifizierten Optimierungspotenziale (nicht nur im Bereich der 
Instandhaltung) bilden die Basis für eine realisierbare Road-Map.

Die Tools des IH-Checks wurden von Instandhaltern in KMU des 
"Netzwerk Instandhaltung" entwickelt und angewandt. 

Der IH-Check beinhaltet die Tools
Stärken-Schwächen-Analyse (Grobanalyse),
Motivationsanalyse (Führungskräfte + operatives Personal),
Qualifizierungsbedarfsanalyse (operatives Personal) und
Kennzahlenanalyse und OEE-Berechnung
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Arbeitspakete IH-Check Arbeitspakete IH-Check 
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Der Leitfaden zum IH-Check + Tools können unter www.efanrw.de
kostenfrei angefordert werden.

Schulung für Berater am 
30.10.2007 in Duisburg!

Schulung für Berater am 
30.10.2007 in Duisburg!

http://www.efanrw.de/
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Dornbracht (Iserlohn)
Federn Brand (Anröchte)
Saint Gobain Calmar (Hemer)
Rheinkalk (Menden)
Hettich Maschinenbau (Kirchlengern)
Claas Erntemaschinen (Harsewinkel)
Holter Regelarmaturen (Schloß-Holte Stukenbrock) 
Eibach GmbH (Finnentrop)
Flextronics (Paderborn)
Brüninghaus & Drissner (Hilden)
MPG (Menden)
Manten (Geldern)
HJS (Menden)
Maag (Iserlohn)

Referenzunternehmen IH-Check 
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FMEA?FMEA?

……

Ausfallanalyse?Ausfallanalyse?

Schwach-
stellenanalyse?

Schwach-
stellenanalyse?

Risikoanalyse?Risikoanalyse?

Gefährdungs-
analyse?

Gefährdungs-
analyse?

Fehlerbaum-
analyse?

Fehlerbaum-
analyse?

Schadens-
analyse?

Schadens-
analyse?

"Möglichkeitsspielraum" des Instandhalters
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Erweiterung / Modifizierung der FMEA

„Einfache“ Identifizierung von Schwachstellen 

Ermittlung von Ausfallursachen und Reduzierung von Ausfällen

Beurteilung und Bewertung des Risikos eines Ausfalls

Reduzierung des Aufwandes für Analysen

Wirtschaftliche Bewertung der Optimierungsmaßnahmen

Optimierung bzw. Erstellung von W+I-Plänen

Steigerung der Verfügbarkeit technischer Systeme

Optimierung des Ersatzteilwesens 

Ableitung (standardisierter) Optimierungsmaßnahmen

Ableitung von Modernisierungs- und Verbesserungsmaßnahmen

Einbeziehung der Mitarbeiter vor Ort

Anforderungen an die Technische Risikoanalyse (TRA)
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Ein AusfallAusfall liegt vor, wenn eines der definierten Anforderungsprofiledefinierten Anforderungsprofile an 
ein technisches System nicht erfüllt ist. 

Dies können sein, Anforderungen an:

die Funktionalität,

die Instandhaltung,

die Qualitätsfähigkeit,

die Arbeitssicherheit,

den Umweltschutz und

die Wirtschaftlichkeit.

RisikoRisiko ist die Kombination der Wahrscheinlichkeit eines Ausfalls mit den 
möglichen Auswirkungen im Sinne einer ""WorstWorst--CaseCase"" Betrachtung 
unter Berücksichtigung der definierten Anforderungsprofiledefinierten Anforderungsprofile.

Ausfall ≈ RisikoAusfall ≈ Risiko

Definitionen im Netzwerk Instandhaltung
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Visualisierung von Risiken
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TRA – Technische Risikoanalyse 
für die Instandhaltung

Wer die Ursache 
nicht kennt, nennt 
die Wirkung Zufall!

System-
optimierung

5. Schritt

1. Schritt

System-
analyse

Machbar-
keitsstudie

4. Schritt

Struktur-
analyse

2. Schritt
Risikobe-
wertung

3. Schritt
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Auszug Exel-Tool TRA
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Auszug Exel-Tool TRA – Prozessschritt 
Systemanalyse
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Aller Anfang ist schwer…
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…aber machbar!!!
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Checklisten - Beispiel
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Checklisten - Beispiel
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Praxisbeispiel TRA
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Bewertungskriterien - Beispiel
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Erweiterungsmöglichkeiten TRA
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Praxisbeispiel TRA
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Experten-
befragung

Praxisbeispiel TRA
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Praxisbeispiel TRA
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Praxisbeispiel TRA
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Entwickelt von den Mitgliedern des Netzwerk Instandhaltung

Aufbauend auf dem IH-Check

Praxiserprobt

•Dornbracht (Iserlohn)

•Federn Brand (Anröchte)

•MeadWestvaco Calmar (Hemer)

•Eibach GmbH (Finnentrop)

• aktuell:aktuell: Bayer Schering (Bergkamen)

• aktuell:aktuell: Brauerei Schwelm (Schwelm)

•• aktuell:aktuell: MPG (Menden)

Dokumentiert und aufbereitet in Leitfaden + Excel-Tool

Praxisorientierte Seminare

Einzelschulung vor Ort

"Status" der TRA

Schulung TRA für Anwender 
am 07. + 21.11.2007 in 

Duisburg!

Schulung TRA für Anwender 
am 07. + 21.11.2007 in 

Duisburg!
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Klaus Guttek, Betriebsleiter Instandhaltung, 
MeadWestvaco Calmar in Hemer: 
"Die Technische Risikoanalyse hilft unserem Unternehmen
Verbesserungsprozesse in allen Ebenen anzustoßen. Ob Technik, 
Prozesse oder Organisation der Instandhaltung. Die TRA ist vielseitig 
einsetzbar und effektiv."

Bernd de Schepper, Leiter Engineering,                          
Federn Brand in Anröchte: 
"Die TRA eignet sich hervorragend, um den Teamgedanken und das 
Problembewusstsein in Instandhaltung und Produktion zu schärfen. 
Mittlerweile schulen wir unternehmensweit die Mitarbeiter in der 
Anwendung der TRA." 

Statements zur TRA
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ERHÖHUNG der Gesamtanlageneffektivität

VERMEIDUNG ungeplanter Ausfälle

SICHERUNG der Wettbewerbsfähigkeit

SCHONUNG natürlicher Ressourcen

REDUZIERUNG der Instandhaltungskosten

REDUZIERUNG der Zins- und Lagerkosten

REDUZIERUNG der Investitionskosten

SCHAFFUNG und SICHERUNG von 
Arbeitsplätzen

Steigerung der 
Unternehmensergebnisse 

durch die TRA!!!

Steigerung der 
Unternehmensergebnisse 

durch die TRA!!!

Nutzen der TRA für die Instandhaltung


